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Beylage
ju Nr». 39.

des Großherzogl . Badische » Anzeige » Blatts
für den See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis . 1813.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldenliquidation des Mathias Küchle

von Opfingen .
( 3 ) Uebcr das sämmtliche Vermögen des

Makhias Küchle von Opfingen wird der
Konkurs eröffnet , und Schulden . Liquidation
auf den 25ten May d. I . angeordnet , wo »
bey die Gläubiger bey Vermeidung der gesetz¬
liche « Nachkhellc zu erscheinen , und ihre For »
derungen unter Vorlegung der Beweisurkun -
den bey der Theilungskommisfion zu Opfingen
im Ochsenwirthshansr anzumelden haben .

Freyburg den 23 . April 1813 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landaml .

W un d t.
Echuldenliquidation des Mathias Mayer

von Bombach .
( 3 ) Ueber das verschuldete Vermögen des

Mathias Mayer , Bürgers von Bombach ,
ist die Gant erkannt , und zur Schuldrnliqui »
dation Tagfahrt aufDonnerstag den 20 .
nächstkünftigen Monats May angeordnrt wor¬
den , bey welcher die Gläubiger desselben ihre
Forderungen vor der Theilungskommisfion im
Gemciudswirthshaus zu Bombach um so gewisser
anzumeldm , und richtig zu stellen haben , als
im widrigen Fallt der Ausschluß von der un .
zulänglichen Dermögenswasse zu gewärtigen ist.

Verfügt bey Großherzoglichem Bezirksamt «
Kenzmgrn de» 34 . April 1813 .

Wetze, .
Gantrdikt gegen dir Bla si Rüme lischt »

Eheleute zu Wallmatt .
( 3 ) Ueber das Vermögen des B l a st Rü m »

mele und seiner Ehefrau von Wallmatt wird
der Gantprozeß erkannt , und zur Richtigste !»
lung der Forderungen Tagfetzung auf Dien¬
stag den 25ken May d. I . angeordnrt ,

wobcy die Gläubiger unter dem Präjudiz des

Ausschlusses von dem Massevermögcn ihre For .
derungen dry Unterzeichnetem Amt aumelde»
sollen .

Zell den 20 . April 1813 .
Grundherr ! , v. SchönauischeS Amt .

Billinger .
Gantedikt gegen den I a k o b B ö h l e r , Schnei¬

der zu Azrnbach .
( 3 ) Ueber bas Vermögen des Jakob Böh¬

ler , Schneiders von Azendach , wird derKoa »
kurs eröffnet , und zur Liquidation der Forde¬
rungen der 25te May d. I . bestimmt , a »
welchem Tage die Gläubiger unter dem Prä¬
judiz des Ausschlusses von dem Massevermögei »
ihre Forderungen bey dem diesseitigen Amt an -
zumelden haben .

Zc » den 20 . Avril 1813 .
Grundherri . v . SchönauischeS Amt .

Billinger .
Vorladung Milizpflichlige r .

( 3 ) Die von der Cvnscriplion dcS Jahres
1813 aus dem diesseitigen Bezirk abwesende In¬
dividuen , und zwar von der

ordentlichen Ziehung :
Anton Basler - von Lantenbach ,
Michel Braun von Dütteldach , und
Georg Bohnert von Oppenau ,

von der außerordentlichen Zirhutkg :
Ioh . Baptist Nock von Oberkirch ,
Franz Michel Heitzmann von da ,
Franz Ant . Braun von da ,
Georg Fidel Huber von Frrnach ,
Urban Graf von Ulm ,
Taver Ehret von da ,
Fricdr . Ehret von da ,
Andreas GroS von Besteubach ,



Unton Huber von da ,
, Johann Armbrustrr von da ,

Andreas Hofe rer von Frriersbach ,
Paul Baumaun von da ,
Peter Gar ein er von Griesbach ,
Martin Börsig von da ,
Andreas Eisen mann von Lantenbachs
Moriz Steiniger von Stadelhofen ,

werden vorgeladcn , binnen sechs Wochen sich
vor ihrer Obrigkeit so gewiß ;u stellen , als
widrigens gegen sie nach der Strenge
Gesetze vorgrfahren werden wird .

Oberkrrch den 16 . April 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Frech .
Vorladung Milizpstichtiger .

( Z) Die milijpflichtigcn Amtsangehörigen
Joh . Dapt . Keller von hier , von Profession
rin Schuster , und Franz Joseph E r n e von
Kaltbrunn , von Profe,sion ein Wagner , welche
bcy der jüngsthin vvrgenommenen außerordent »
lichen Rckrutirung zum Activdicnst berufen sind ,
werden anmit aufgefordcrr , binnen zwry Mo »
« aten a dato sich vor Amt zu .stellen , und ihrer
Milizpgicht Genüge zu leisten , widrigenfalls ge»
gen sic nach Vorschrift des Gesetzes fürgcfahrcn
werden wird .

Konstanz den 24 . April 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Huellin .
Vorladung der Erben des Apothekergehülfen

Ernst Kronenbold von Rösenderg .
( 3) Der Apotheker . Gehülfe Eberhard

Ernst Kronenbold , Sohn des Pfarrer
Kronenbold z» Roscnberg , starb im May
p. I . zu Wißloch .

Diejenigen , welche auf das Vermögen , das
ihm von seiner zu Heimstatt verstorbenen Tante
der Jnspcklor Gotterhalt zugefallen ist ,
und zu Helmstadk unter pfiegschaftlicher Vc ^»
waltung steht , einen Anspruch machen wollet ,
t isbcsonbere die Kinder und Enkel des zu E •
pmqen verstört rnen Pfarrer Johann Ernst
Gutheil , bann dir Kinder und Enkel des
Inspektor und Pfarrers Joh . August Gutheil
zu Reichrnbach , welche durch vorliegendes Fi .
deikommis zur Erbfolge berufen sind ; werden
hiemit vvrqrladrn , m einer 3monallichen Frist
a dato sich dahier zu melden , und sich zur
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Erbfolge oder andern Ansprüchen gehörig,zu
legittmiren , bey Verineidung , daß sonst mit
deren Ausschluß das Vermögen den sich mel »
denden Erben werde anSgefolgt werden .

Ober imvern den 17 . Äprtj 1813 .
Grundherrl . gemeinschaftliches Justizamk .

R eichard .
Vorladung des Joseph Dörfltnger Sohn

von Haseldach .
( 3) DerJoseph Dörflinger Sohn von

der Haseldach , dessen gegcnwactiaer Aufenthalt un »"
bekannt ist , soll innerhalb 6 Wochen zurückkeh »
ren , und seinen Schuldglaudtgern Rede und
Antwort geben , oder für «hn einen Rechtsver «
treter aufstcllen und ihn gehörig instruiren ,
widrigenfalls derselbe dasjenige sich gefallen las »
sen muß , was mit dem von Amtswegm für
ihn zu bestellenden Vertreter wird verhandelt
werde « . Waldshut den 23 . April 1813 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt .
Föhrenbach . .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

DiebstahlSanzeige und Steckbrief .
( 2) Nach anher gemachter glaubwürdiger

Anzeige sind am 2ykcn April in Hansisch im
Kinzingerthale eine goldene Uhr , z Louisdors ,
2 Leintücher und 4 Servietkes , — sodann
den folgenden Tag in Mahlderg ungefähr
5 LouisdorS , eine silberne Uhr und an Klei «
dungSsiücken ein vivlektseiden Haistuch , ein
paar Schuh , ein paar baumwollene S " üwpf ,
ein qestreifter Schurz , ein Hemd , und 2 ro »
the Naötücher entwendet worden .

Da der gegründete Verdacht der bcyden
Diebstähle auf ^ wey von hier gebürtige WeibS »
bilder , Clara Ch >Hardt und Catbarina Jakobi
fällt , welche in jenen beyden Orten herum »
gezogen sind ; so ersuchen wir sämmtkiche
wohllödliche Behörden , auf diese beyoen
Weibsbilder zu fahnden , sie im BeiretungS »
ftlle anzuhalten , und gegen Ersatz der Kosten
anher zu liefern .

Freydurg den 10 . May tglZ .
Grvßherzoglich Badisches Stadtamt .

von Jagemann .
ydt . Risch .
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Bekanntmachung , den sich von Haus entfernt

habenven Georg Stahl berr.
( Z) Am : Zten v. M . hat sich Georg

Stahl von Vdrstcrten von Haus cnrfernt ;
man weiß nichr , wohin . Wer von dessen
Aufenthalt Kcnntniß har , wird ersucht , so»
gleich dahier oder dem Vogt in Vörstetten die
Anzeige zu machen .

Signalement .
Georg Stahl ist 49 — 50 Fahr alt , 5

Schuh 5 Zoll groß , har schwarze Haare ,
schwarzen Part , und trug bcy seiner Entfer »
nung einen . Rock von schwarzen Zwilch , ein
florecsiideneö Halstuch , einen breiten runden
Hut , 'chwarze Lederhvsen , weiße Hcckerstrüm»
pfe und Schuhe .

Frepburg de » 5 . May 18 >3.
Großherzogl . lltcs Landamt .

F . Molitvr .
Landesverweisung .

( 3) Der unten sigiialisirlc Anton S ch m i d
von Oderegg , Cmitons Appenzell, ist durch
Verfügung des Großherzogitchen Hofgerichts zu
Frcydurg vom Ziten Dezember 1812 . wegen
Bienendiebstahls zu fünfzehnwöchigrr dahier zu
erstehenden Corrckttonsbaussirafe vcrurkhcil wor»
den , und wird nun nach erstandener Strafzeit
entlassen und des Landes verwiesen , welches
Hiemil öffentlich bekannt gemacht wird.

Signalement .
Derselbe ist 27 Jahr alt , 5 Schuh 3 Zoll

hoch , hat braune Haare , hohe Stirne , braune
Augenbcaunen , schwarze Auge» , spitzige Nase ,
großen Mund , schwarzen Bart , längliches
Gesicht , blaffe Farbe , es mangeln ihm nichrere
Auqcnzahne , und tragt einen schwarzen runden
Filzhut , roih seidenes Halstuch , grüne ge¬
streifte manschesterne Beinkleider , blaue Fache
und Stiefel .

Hüfinge » den ZO . Avril 1813 .
Fürstlich Fürstendrrgisches . Justizamt .

Merk .
Strafurlbrilspublikation .

( 3) Da der von hier gebürtige , von dem
Zten Bataillon des Großherzoauch Badische»
2ten Linien » Infanterieregiments desertierte uud
ebictalitrr vorgeladene Fr . Caspar Keßler fich
innerhalb der angrre gten Frist nicht gestellt
hat ; so ist durch Entschließung des Großher¬

zoglichen Direktorii des Nekarkreises vom iS »
!. M . Nr . 902l . die dem genannten Keßler
angedrohte Lermögenskonfiskation erkannt , und
derselbe seines Gemeinde dürgerreckts yerlustigerkläret worden , welches hiermit öffentlich be¬
kannt gemacht wird.

Mannheim den 20 . April 1813 .
Großherzoglichcs Stadtamt ,

Rupprecht .
Nachfrage nach dem ertrunkenen Schiffer

Fr . Joseph Brutsche .
( 3) Am loren dieses /A^ nds wollte der

Schiffmann Fr . Joseph Brutsche von Dogern
einige Personen daselbst über den Rhein füh¬
ren , er wurde aber verunglückt , fiel aus dem
Waidling und erkrank im Rhein .

Derselbe ist gegen 30 Jahre alt , mißt un«
grfähr 5 Schuh und 2 Zoll , und hatte fol¬
gende Kleidungsstückean : Emcn alten schwärzt
zwilchenen Rock, gleiche Beinkleider , weiß
zwilchenes Leidle , altes zerrtssenes Hemd , gär «
neue Strümps und einen zwilchenen noch gü«
ten Schurz ; auch trug er an baarcm Geld 3 st.12 kr. bey sich .

Da der Ertrunkene bis stzt noch nicht gefuri»
den werden coni .tc ; so ersucht man sammtlicht
Wohllövliche Behörden , die Anzeige anher ma¬
che » zu wellen , wenn er irgendwo aufgefun -
den oder von ihm etwas in Erfahrung gebrachtwerde» sollte.

Waldshul den 21. April 1813 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Föhren dach .

K a ufan tr ä g e.
Bad - und Wirthschafls » Verkauf zum Schwa¬

nen ln Ucberllngen.
( 3) Es wird anmlt jedermann bekannt ge¬macht , daß die I g n a z Amman ische Ehe-lrute dahier gcsiinet feycu , ihle gegenwärtiglnnhabende Bad . und TaferinWirthschast zumSchw mcn unter odrigkeiklicher Aussicht an de»

Melstbiethinden zu virkausen .
Dieselbe besteht in dem ehemaligen zwe».

stvckiglrn Kapuzmerkloster und hält gegenwär .
ttg in sich
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Im untern Stock :

1 . Einen großen Speisesaal ebner Erde am
Garten gelegen .

2 . Eine geräumige sehr Helle an dem Spei ,
ftsaal liegende Rüche , mit einem Kunst ,
hrerd , sammt darneben befindlichen Spei »
sckammer .

z . Eine W >sch » und Badküche .
4 . Ein geräumige - Wohnzimmer für eine

Familie . x
5 . Drcy Gemächer zum Gebrauch als Ge «

rümvelkammer , welche aber auch noch zu
Schlafzimmern eingerichtet werden können .

6 . Eine Stallung zu vier Kühen .
7 « Ein Keller , in welchem man 15 bis 20

Fuder Wein aufbewahren kann .
8 . Ein Gemüs . oder Einfatzkeller.
3. Einen zwischen der Speis . und Wasch»

küche befitidlichen Röhrbronnen .
10. Dann in der Badküchr einen Bronnen ,

worinn das Badwasscr geleitet wird .
Im obern Stock :

11. Einen großen Tanzsaal .
12 . 25 Babzimmer .
13 . Zwrv heizbare Babzimmer jedes mit ei»

nem besondern Schlafgemach versehen .
14 . Zu diesen Gebäulichkeiten gehört auch

noch die von der Erde bis unter den Dach »
Auhl ganz mit Stein gebaute Klosterkirche ,
in welcher alle mögliche zu einem Bad

tehörigr weitere Bequemlichkeiten und
Löhnungen angebracht werden können .

iS . Ferner «in Siebenhofstalt , 21 Ruthen
in sich haltenden um bas Gebäude liegen ,
den sehr schön und fruchtbaren Kränker »
und Baumgarken , nebst einem andern
beym Eingang des Klosters zwischen den
Mauern befindlichen 60 Ruthen großen
Blumen , oder Psianzengarten .

Dieses Gebäude liegt auf der Wohnstit « ge»

- en dem See , und gewähret also in Hinsicht
fttner Lage den angenehmsten Prospekt , und ist
für die Gäste besonders zur Sommerszeit sehr
unterhaltend , weil der große Garten , welcher
stch b,S an die Seemauer erstreckt , angenehme
Spaziergänge enthält , und sie sich in dcniscl »
ben m,r der Aussicht auf dem ganzen See her »
um vergnügen können .

Dir Versteigerung wird D o u n e r st a g d e »

20 ten May b. I . in dem Badhaus Morgen »
8 Uhr vorgrnvmmen , und lodann den Kaufs¬
liebhabern , welche die Gedäulichkeuen mittler »
weile in Augenschein nehmen mögen , die Kaufs »
bcbingnisse eröffnet werden .

Nach Versteigerung der Wirthschast wird zu.
gleich auch mit Veraukkionirung zcrschiedener
Fahrnisse der Anfang gemacht werden .

Uebcrlinqen den 26 . April 1813 .
Großherzogl . Bad . Amtsrevisorat .

Hummel .
Haus . und Güter » Verkauf .

( 3) Am Montag der , I7tcn May d.
I . wird das H .ms und Feld des Joseph
Hi Ising er , Uhrenhändlers von Rcukirch ,
im Thälerwirthshaus « alldort öffentlich verstet »
gcrt , wozu die Kausiiebhaber eingelaben werden ,
und die Kaufbedingnisse entweder in diesseitiger
Kanzley etnsehrn , oder vor der Steigerung ver »
nehmen können .

Fremde Kaufsliebhaber haben sich mit ob»
rigkeitlichen Vermögens » m,d Sittcnzeugnissen
auszuweisen .

Tryberg den 18 . April 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .

Früchte » Versteigerung .
(3 ) Am 17ten May . Morgens io Uhr

werden auf dem Herrschaftl . Jruchtfpeicher auf
dem Ladhof im Prcchthal beyläufig 1000 Sester
Haber gegen baare Bezahlung unter Ratifi¬
kationsvorbehalt on den Meisidietheudcn allda
versteigert werden »

Welches hiemit bekannt gemacht wird .
St . Georgen den 30 . April 1813 .

Grvßherzoglich« Domanialverwaltuna .' Beck.
Chaise zu verkaufen .

( 3) Cs ist eine gut konditionirte Chaise aus
frcpcr Ha »d zu verkaufen . Dieselbe ist vier »
sitzig , har englische ganze Federn , Schwanen »
halle , und ist sehr dauerhaft gearbeitet .

Die Kaufliebhader können sie in dem ehe»
vorigen Regierungshvfe besichtigen , und da »
selbst die Kavsbedingni

'
ffe vernehmen »

Freydurg . den z . May rtziZ .


	[Seite 394]
	[Seite 395]
	[Seite 396]
	[Seite 397]

